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 Versorgungsforschung 

  ist …… 

    „ein fachübergreifendes Forschungsgebiet, 

     das die Kranken- und Gesundheitsversorgung und ihre        

Rahmenbedingungen  

    beschreibt und kausal erklärt 

    zur Entwicklung wissenschaftlich fundierter    

 Versorgungskonzepte beiträgt,  

    die Umsetzung neuer Versorgungskonzepte begleitend       

 erforscht  und  

    die Wirksamkeit von Versorgungsstrukturen und  

   -prozessen unter Alltagsbedingungen evaluiert.“  

 

 Pfaff, H. Versorgungsforschung . Begriffsbestimmung, Gegenstand und Aufgaben. In: Pfaff H, Schrappe, M, 

Lauterbach, KW, Engelmann, U, Halber, M (HRSG.). Gesundheitsversorgung und Disease Management. Grundlagen 

und Anwendungen der Versorgungsforschung. Bern: Hans Huber 2003; S. 13 
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Entwicklung der VF in D  bis heute 

1995    SVR mahnt in seinen Gutachten aus den Jahren 1995, 1997, 

 2001, 2007 und zuletzt im Jahre 2009 eine Aktivierung der 

 defizitären Versorgungsforschung in Deutschland  an 

2002:  Beginn der Kongressreihe Deutscher Kongress für  

 Versorgungsforschung („Ständige Kongresskommission“) 

2005:    Der Deutsche Ärztetag beschloss ein eigenes Förderprogramm 

 für Versorgungsforschung 

 

2006:  Gründung des Deutschen Netzwerks                

 Versorgungsforschung (DNVF e.V.) 

 Gründungsmitglieder: 26 medizinische & 

gesundheitswissenschaftliche Fachgesellschaften 

Aktuell: 71 Fachgesellschaften, wissenschaftliche Institutionen,   

Forschungsverbünde u.a. & 10 Fördermitglieder   

 

  

 

 



 

 

Univ.-Prof. Dr. Prof.  h.c. Edmund A. M. Neugebauer 

- Vorsitzender -  
Deutsches Netzwerk 

Versorgungsforschung e.V. 

  

Versorgungsforschung im 

internationalen Vergleich ? 

Deutschland ist im internationalen 

Vergleich noch ein Entwicklungsland 

Im Unterschied zu anderen Ländern fand in Deutschland eine systematische 

und wissenschaftliche Analyse des Versorgungsgeschehens und der 

Patientensicherheit im Versorgungsalltag sowie der sich daraus ergebenden  

Fragestellungen lange Zeit kaum statt 

Bonn, Berlin 2010  



 

 

Univ.-Prof. Dr. Prof.  h.c. Edmund A. M. Neugebauer 

- Vorsitzender -  
Deutsches Netzwerk 

Versorgungsforschung e.V. 

 

Gliederung  

• Was wollen wir? Mission 

• Wer sind wir? Mitglieder 

• Wie arbeiten wir? Organe  

• Was machen wir? Produkte 

• Wo wollen wir hin? Perspektive 

 

 

  



 

 

Univ.-Prof. Dr. Prof.  h.c. Edmund A. M. Neugebauer 

- Vorsitzender -  
Deutsches Netzwerk 

Versorgungsforschung e.V. 

 

Mission des DNVF e.V. (1) 

• „Das DNVF e.V. ist eine Plattform von Fachgesellschaften, 

Institutionen und Personen mit dem besonderen Anliegen der 

Erforschung der Gesundheits- und Krankenversorgung. 

•  Ziel: methodische, inhaltliche und institutionelle Weiterent-

wicklung der Versorgungsforschung und Verständigung auf 

gemeinsame Strategien. 

• Schaffung wichtiger Voraussetzungen für evidenzbasierte 

Entscheidungen im Gesundheitswesen für eine verbesserte 

Versorgung und Gesundheit der Bevölkerung. 

• Besonderes Augenmerk auf der Patienten- und 

Nutzerperspektive unter den Alltagsbedingungen der 

Versorgung.“ 

  



 

 

Univ.-Prof. Dr. Prof.  h.c. Edmund A. M. Neugebauer 

- Vorsitzender -  
Deutsches Netzwerk 

Versorgungsforschung e.V. 

 

Mission des DNVF e.V. (2) 

•  Kompetenter Ansprechpartner für die Anwendung, Weiterentwicklung 

und Vermittlung von Methoden in der Versorgungsforschung 

 

• Engagement  für Ausbau und verlässliche Rahmenbedingungen sowie 

Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses in der VF. 

 

• Mit unserem „Deutschen Kongress für Versorgungsforschung“ 

intensivieren wir den Diskurs mit Fachgesellschaften, mit Expertinnen  

und Experten und mit anderen Akteuren im Gesundheitswesen 

 

• Wir fördern damit vor allem den Wissensaustausch über 

Fragestellungen, Methodik und Ergebnisse der Versorgungsforschung 

zwischen Wissenschaft, Praxis und Politik.  

• Als nationale Organisation pflegen wir auch die internationale Vernetzung. 
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Vision und Werte des DNVF e.V. 

Vision:  

Das DNVF e. V. ist die international anerkannte, zentrale deutsche 

Referenzinstitution für alle Belange der Versorgungsforschung. 

Werte:  

In unserer Arbeit leiten uns folgende Werte: 

• interprofessionelle, multidisziplinäre und integrative Ausrichtung, 

• wirtschaftliche und politische Unabhängigkeit, 

• Wissenschaftlichkeit und Zukunftsorientierung, 

• Transparenz und gegenseitige Wertschätzung, 

• Versorgungsgerechtigkeit und  

• die Lust an der Zusammenarbeit. 
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Mitglieder im DNVF 

Sektion 4 

„Natürliche 

Personen“ 

 

 

Sektion 2 

„Wissenschaftl. 

Institute & 

Forschungs-

verbünde“ 

Sektion 3 

„Juristische Per-

sonen & Personen-

vereinigungen“ 

 

Sektion 1 

„Fachgesell-

schaften“ 

 

 

Ordentliche Mitglieder 

Mitgliederstand 02.05.2014: 

60 17 11 43 

Siehe: www.dnvf.de 
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Mitgliederentwicklung - Ordentliche Mitglieder  

der Sektionen 1,2 & 3 (Gesellschaften, Institute, etc.) 
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Stimmgewichtung in der MV  
(Stimmberechtigt sind nur ordentliche Mitglieder) 

Fördernde Mitglieder und korrespondierende 

Mitglieder sind nicht stimmberechtigt. 
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Mitglieder der Sektion 1 (Auszug):  
(43 Fachgesellschaften) 

1. Deutsche Dermatologische Gesellschaft e.V.(DDG) 

2. Deutsche Diabetes Gesellschaft e.V. (DDG) 

3. Deutsche Gesellschaft für Allergologie und klinische Immunologie e.V. (DGAKI) 

4. Deutsche Gesellschaft für Allgemeinmedizin und Familienmedizin e.V. (DEGAM) 

5. Deutsche Gesellschaft für Angiologie – Gesellschaft für Gefäßmedizin e.V. (DGA) seit 2014 

6. Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin e.V. (DGAI) 

7. Deutsche Gesellschaft für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin e.V. (DGAUM) 

8. Deutsche Gesellschaft für Chirurgie e.V. (DGCH) 

9. Deutsche Gesellschaft für Epidemiologie e.V. (DGEpi) 

10. Deutsche Gesellschaft für Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin e.V. (DGG) seit 2012 

11. Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe e.V. (DGGG) 

12. Deutsche Gesellschaft für Hebammenwissenschaft e.V. (DGHWi) seit 2013 

13. Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (DGIM) 

14. Deutsche Gesellschaft für Kardiologie – Herz- und Kreislaufforschung e.V. (DGK) 

15. Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin e.V. (DGKJ)seit 2013 

16. Deutsche Gesellschaft für Medizinische Informatik, Biometrie und Epidemiologie e.V. 

(GMDS) 
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1. Allgemeinmedizinisches Institut, Universitätsklinikum Erlangen seit 2014 

2. AQUA – Institut für angewandte Qualitätsförderung und Forschung im 

Gesundheitswesen GmbH  

3. Competenzzentrum Versorgungsforschung in der Dermatologie (CVderm) 

4. Forschungsverbund Public Health Sachsen und Sachsen-Anhalt e.V. 

(FVPHS-SA) 

5. IGES Institut GmbH  

6. Institut der Deutschen Zahnärzte (IDZ) 

7. Institut für Allgemeinmedizin Universitätsmedizin Rostock seit 2014 

8. Institut für Forschung in der Operativen Medizin (IFOM) der Universität 

Witten/Herdecke gGmbH  

9. Institut für Medizinsoziologie, Versorgungsforschung und 

Rehabilitationswissenschaft (IMVR) der Universität zu Köln 

10. Institut für Patientensicherheit (IfPS) der Universität Bonn  

11. Institut für Versorgungsforschung in der Onkologie GbR (InVO) 

Mitglieder der Sektion 2 (Auszug):  

(17 Wissenschaftliche Institute und Forschungsverbünde) 
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1. BARMER GEK seit 2014 

2. Berliner Herzinfarktregister e.V. (BHIR)  

3. Berufsverband der Fachärzte für Orthopädie und Unfallchirurgie e.V. (BVOU) 

4. Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK) (auch ordentliches MG) 

5. Bundesverband Deutscher Privatkliniken e.V. (BDPK) seit 2014 

6. Initiative Qualitätsmedizin e.V. (IQM) 

7. INSIGHT Health GmbH & Co. KG 

8. Interessenverband zur Qualitätssicherung der Arbeit niedergelassener Uro-

Onkologen in Deutschland e.V. (IQUO) 

9. OptMedis AG seit 2014 

10. Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) 

11. Techniker Krankenkasse (TK) 

 

Mitglieder der Sektion 3:  
(11 x Juristische Personen und Personenvereinigungen) 
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Weitere Formen der Mitgliedschaft im DNVF e.V. 

• Ordentliche Mitglieder (s.o.) 

• Fördernde Mitglieder (aktuell: 10 Fördermitglieder) 

• Korrespondierende Mitglieder  

(Academy Health, TMF, DGPH) 

• Ehrenmitglieder 

 

Kooperationspartner: AWMF 
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1. Bayer HealthCare AG 

2. Biomet Deutschland GmbH 

3. Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK) (ordentliches Mitglied Sektion 3) 

4. Bundesverband Medizintechnologie e.V. (BVMed) 

5. Bundesverband der Pharmazeutischen Industrie e.V. (BPI) 

6. Janssen-Cilag GmbH 

7. Roche Pharma AG 

8. Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 

9. Servier Deutschland GmbH 

10.Stryker GmbH & Co. KG 

 

Fördernde Mitglieder:  
(ohne Stimmrecht) 
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 Deutsche Gesellschaft für Public Health e.V. (DGPH) 

 Telematikplattform für Medizinische Forschungsnetze e.V. (TMF)  

Mit der TMF wurde ein Forschungsprojekt zum Aufbau eines Registerportals 

vereinbart. Das Projekt wird von der TMF unterstützt und ist im DNVF bei der 

AG Register verortet (s. Kap. 5.6). 

 Academy Health, dem US-amerikanischen Netzwerk für Health Services 

Research  

korrespondierende Mitgliedschaft mit Academy Health  nach einjähriger 

Probezeit im Juni 2012 verlängert. 2013 Teilnahme auf Einladung am 

Jahreskongress der Academy Health in Baltimore 

 Ziel : Ausbau der korrespondierenden Mitgliedschaft und  Ausrichtung einer 

internationalen Sitzung auf dem US-Kongress. 

 

Korrespondierende Mitglieder:  
(ohne Stimmrecht) 
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• Eine besondere Partnerschaft besteht seit Vereinsgründung (2006) 

mit der AWMF  

• Die AWMF benennt eine Person aus ihrem Präsidium, die kooptiertes 

Mitglied des DNVF-Vorstands ist. 

• AWMF und DNVF schlossen Anfang 2012 einen 

Kooperationsvertrag, um die Zusammenarbeit schriftlich zu fixieren 

und die Grundlagen für eine Zusammenarbeit auf der Ebene der 

Leitlinienimplementierung und -evaluation zu schaffen. 

• AWMF > Weiterentwicklung der Methoden zur Erstellung von Leitlinien 

DNVF  > Methodisch abgesicherte Begleitung der Implementierung und 

Evaluation von Leitlinien im deutschen Gesundheitswesen 

Kooperationspartner AWMF:  
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• Arbeits- und Fachgruppen 

• Geschäftsstelle 
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Mitgliederversammlung 

• Zweimal jährlich 

 

• 1. Mitgliederversammlung im Mai in Köln 

 

• 2. Mitgliederversammlung in Verbindung mit dem Deutschen 

Kongress für Versorgungsforschung (DKVF) 

 

• Sehr gute Beteiligung 
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Vorstand (2012-2014) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Edmund A. M. Neugebauer 

Stellv. Vorsitzender:   Prof. Dr. Holger Pfaff 

Hauptgeschäftsführer:  Prof. Dr. Gerd Glaeske 

6 weitere Mitglieder: Prof. Dr. Karsten Dreinhöfer 

 Prof. Dr. Wolfgang Hoffmann 

 Prof. Dr. Dr. Andrea Icks 

 PD Dr. Monika Klinkhammer-Schalke 

 Prof. Dr. Renate Stemmer 

 Prof. Dr. Antje Timmer 

Koopt. (AWMF) Prof. Dr. Hans-Konrad Selbmann 
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Organe/Strukturen des DNVF 

• Mitgliederversammlung 

• Vorstand 
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• Geschäftsstelle 
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Arbeits- und Fachgruppen im DNVF 

• AG Nachwuchsförderung 

• AG Gesundheitsökonomie 

• AG Organisationsbezogen Versorgungsforschung 

• AG Patient-Reported Outcomes (früher AG Lebensqualität) 

• AG Qualitative Methoden 

• AG Register 

• AG Selbsthilfeforschung (in Planung) 

• AG Theorien in der Versorgungsforschung  

• AG Validierung und Linkage von Sekundärdaten (in Planung) 

• AG Qualitäts- und Patientensicherheitsforschung (QPS) 
Konstituierende Sitzung beim DKVF 2014 

 
Siehe: www.dnvf.de n=10 (7+3) 
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Arbeits- und Fachgruppen im DNVF 

• FG Haut, Gefäße und Allergien 

 

• FG Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 

• FG Onkologie 
Konstituierende Sitzung beim DKVF 2014 

• FG Pädiatrie 
Konstituierende Sitzung am 16.05. vor der MV 

• FG Palliativmedizin 
Konstituierende Sitzung beim DKVF 2014 

 

 

 
Siehe: www.dnvf.de n= 5 (2+3) 
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DNVF-Geschäftsstelle 

Geschäftsführerin: Dr. Gisela Nellessen-Martens 

Sekretariat:  Kerstin Thalmann  

 

• Geschäftsstelle ist die zentrale Anlaufstelle für Mitglieder und 

Anfragen an den Vorstand 

• Arbeits- und Fachgruppen arbeiten selbständig, hier sind 

direkt die AG-/FG-SprecherInnen zu kontaktieren.  

• Sitz der Geschäftsstelle am IMVR, Köln 
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„Wie arbeiten wir?“ - Zusammenfassung 
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Hauptziele des DNVF und Produkte 

1. Vernetzung der Versorgungsforscher  

 Kongressreihe DKVF  

 Arbeits- und Fachgruppen (AG/FG) innerhalb des DNVF (interdisziplinäre 

Zusammensetzung)  
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DKVF – Deutscher Kongress für 

Versorgungsforschung 

1.  DKVF 2002, Köln: "Disease Management"  

2.  DKVF 2003, Hamburg: „Psychosoziale Versorgung in der Medizin“ 

3.  DKVF 2004, Bielefeld: „Versorgung chronisch Kranker: Patientenorientierung, 

Qualitätsentwicklung und Gesundheitsförderung“  

4.  DKVF 2005, Berlin: "Bedarfsgerechtigkeit, Innovation, Systemgestaltung"  

5.  DKVF 2006, Ludwigshafen: "Gesundheitswesen im Umbruch – stimmt der 

Kurs?“ 

6.  DKVF 2007, Dresden: "Von der Versorgungsforschung zur Prävention" 

7.  DKVF 2008, Köln: "Innovationstransfer: Von der Forschung zum Patienten„ 

8.  DKVF 2009, Heidelberg: "Versorgungsstrukturen und Qualität in Zeiten 

unsicherer Finanzierung„ 

9.  DKVF 2010, Bonn: "Patientensicherheit im Fokus der Versorgungsforschung - 

von der Praxis zur Evidenz" 

10. DKVF 2011, Köln: ﻿”Arzneimittelversorgung: Qualität und Effizienz" 
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DKVF – Deutscher Kongress für 

Versorgungsforschung 

 

11. DKVF 2012, in Dresden:  

"Prävention und Versorgung 2012 für die Gesundheit 2030 - Eine 

Herausforderung für Medizin und Zahnmedizin"  

 

12. DKVF 2013, in Berlin:  

„Erfolge evaluieren – am Menschen orientieren“ 

 

13.  DKVF 2014, 24.-27. Juni, in Düsseldorf:  

„Palliativ • Versorgung • Forschung – Hospiz • Begleitung • Praxis“  

… 



Wir freuen uns Sie in Düsseldorf begrüßen zu dürfen! 
 

www.dgp-dkvf2014.de 

13. Deutscher Kongress für Versorgungsforschung 
 

und 
 

10. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin 
 

Düsseldorf | 24. – 27. Juni 2014 
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Hauptziele des DNVF und Produkte 

1. Vernetzung der Versorgungsforscher  

 Kongressreihe DKVF  

 Arbeits- und Fachgruppen (AG/FG) innerhalb des DNVF (interdisziplinäre 

Zusammensetzung)  

2. Fortbildung der Versorgungsforscher  

 Preconference-Seminare und 

  DNVF-Spring-School 2013 und 2014 

 Mitarbeit der Mitglieder beim Lehrbuch  

     Versorgungsforschung: Pfaff H., Neugebauer E 

     Glaeske G., Schrappe M 

     Schattauer-Verlag, Stuttgart 2010 
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Hauptziele des DNVF und Produkte 

1. Vernetzung der Versorgungsforscher  

 Kongressreihe DKVF  

 Arbeits- und Fachgruppen (AG/FG) innerhalb des DNVF (interdisziplinäre 

Zusammensetzung)  

2. Fortbildung der Versorgungsforscher  

 Preconference-Seminare und  

 DNVF-Spring-School ab 2013  

 Mitarbeit der Mitglieder beim Lehrbuch Versorgungsforschung  

3. Förderung der wissenschaftlichen Qualität der 

Versorgungsforschung  

 Memoranden zur Versorgungsforschung  

 Methoden-Track im DKVF  
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Memoranden zur Versorgungsforschung 

•  Memorandum I zur Versorgungsforschung in Deutschland 

"Situation - Handlungsbedarf - Strategien" (2003) 

 

• Memorandum II zur Versorgungsforschung 

"Konzeptionelle, methodische und strukturelle 

Voraussetzungen der Versorgungsforschung" (2005)  

 

• Memorandum III: Methoden für die 

Versorgungsforschung, Teil 1 + Teil 2 (2009 + 2010) 

Siehe: www.dnvf.de 
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Weitere Publikationen zur Versorgungsforschung 

• Meyer T., Karbach U., Holmberg C., Güthlin C., Patzelt C., Stamer M.: Qualitative 

Studien in der Versorgungsforschung - Diskussionspapier, Teil 1: 

Gegenstandsbestimmung. Gesundh.wes, Heft 74, 2012, S.510-515.  

• Karbach U., Stamer M., Holmberg C., Güthlin C., Patzelt C., Meyer T.: Qualitative 

Studien in der Versorgungsforschung - Diskussionspapier, Teil 2. Stand 

qualitativer Versorgungsforschung in Deutschland - ein exemplarischer Überblick. 

Gesundh.wes, 2012, Heft 74, S. 516-525.  

• Pfaff H., Abholz H., Glaeske G., Icks A.,. Klinkhammer-Schalke M, Nellessen-

Martens G., Neugebauer E.A.M., Ohmann C., Schrappe M., Selbmann H.-K., 

Stemmer R. für den Vorstand des Deutschen Netzwerkes Versorgungsforschung: 

Stellungnahme: Versorgungsforschung: unverzichtbar bei 

Allokationsentscheidungen. DMW 2011 

• Schrappe M., Abholz H., Bartholomeyczik S., Glaeske G., Gottwik M., Klinkhammer-

Schalke M., Neugebauer E., Ohmann C., Pfaff H.: RCTs: ein wichtiges Instrument 

der Versorgungsforschung. Monitor Versorgungsforschung 02/09, S. 14-15 
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Hauptziele des DNVF und Produkte 

1. Vernetzung der Versorgungsforscher  

 

2. Fortbildung der Versorgungsforscher  

 

3. Förderung der wissenschaftlichen Qualität der 

Versorgungsforschung  

 

4. Förderung des Wissenschaftlichen Nachwuchs 

 Posterpreise beim DKVF 

 Geplanter Nachwuchspreis ab DKVF 2015 

 DKVF ist Abstract- und weniger Einladungskongress 

  

 

 

 

 



 

 

Univ.-Prof. Dr. Prof.  h.c. Edmund A. M. Neugebauer 

- Vorsitzender -  
Deutsches Netzwerk 

Versorgungsforschung e.V. 

 

Hauptziele des DNVF und Produkte 

1. Vernetzung der Versorgungsforscher  

 

2. Fortbildung der Versorgungsforscher  

 

3. Förderung der wissenschaftlichen Qualität der 

Versorgungsforschung  

 

4. Förderung des Wissenschaftlichen Nachwuchses 

 Posterpreise beim DKVF 

 Geplanter Nachwuchspreis ab DKVF 2015 

 DKVF ist Abstract- und weniger Einladungskongress 

 

5.  Referenzinstitution für die Versorgungsforschung 

 Stellungnahmen  
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Stellungnahmen in 2014 und 2013 (Auszug) 

• zum Referentenentwurf und geplanten Qualitätsinstitut 

• Unterstützung  der AWMF-Stellungnahme zum Referentenentwurf 

zur Datentransparenzgebührenverordnung (DaTraGebV) 

• zur Aktualisierung der Allgemeinen Methoden Version 4.0 sowie 

Methoden Version 4.1 durch das IQWiG  

• Referentenentwurf zum Gesetz zur Umsetzung von Empfehlungen 

des Nationalen Krebsplans 

• zur Umsetzung der Vorschriften über die Datentransparenz 

• Gesundheitsausschuss des Deutschen Bundestages zum Thema 

„Sicherheit von Medizinprodukten“ 

• Bundestag im öffentlichen Fachgespräch zu „Perspektiven der 

Versorgungsforschung“ 

Siehe: www.dnvf.de 
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Hauptziele des DNVF und Produkte 

1. Vernetzung der Versorgungsforscher  

2. Fortbildung der Versorgungsforscher  

3. Förderung der wissenschaftlichen Qualität der 

Versorgungsforschung  

4. Förderung des Wissenschaftlichen Nachwuchs 

5. Referenzinstitution für die Versorgungsforschung 

 

6. Förderung des Dialogs zwischen Forschung – Praxis – Politik 

 DKVF 

 Neues Veranstaltungsformat: DNVF-Forum Versorgungsforschung 

 Politischer Abend, 1. im Rahmen des DKVF bei der Bertelsmann-Stiftung 
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Zusammenfassung des politischen Abends  
am 24.10.2013 in Berlin 

Navigationshilfe für Gesundheitspolitik  

Eckpunkte eines „Nationalen Aktionsplans für Versorgungsforschung“ 

Priorisierung von 

Themen der 

Versorgungs- 

forschung  

(Bild: Christoph J. Kellner, www.animanova.de) Siehe: www.dnvf.de 
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Hauptziele des DNVF und Produkte 

1. Vernetzung der Versorgungsforscher  

2. Fortbildung der Versorgungsforscher  

3. Förderung der wissenschaftlichen Qualität der 

Versorgungsforschung  

4. Förderung des Wissenschaftlichen Nachwuchs 

5. Referenzinstitution für die Versorgungsforschung 

 

6. Förderung des Dialogs zwischen Forschung – Praxis – Politik 

7. Ausbau der Zusammenarbeit mit der AWMF 

- Kooperation Wissenstransfer (Implementierbarkeit, Implementierung)   

von LL 

- Methodische Unterstützung bei der  Evaluation (formativ und summativ) 

von LL 
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Kooperation AWMF-DNVF zu Wissenstransfer  

11/2012:  Gemeinsame Arbeitstagung AWMF-DNVF 

      „Leitlinien: Attraktivität, Implementierung und Evaluation“ 

    Diskussion erforderlicher Komponenten für Leitlinien- 

                implementierung und –evaluation : Forschungsbedarf! [1] 

 

[1] Nothacker M. et al, ZEFQ 2013 
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Gemeinsame Arbeitstagung AWMF-DNVF 
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Kooperation AWMF-DNVF zu Wissenstransfer  

11/2012:  Gemeinsame Arbeitstagung AWMF-DNVF 

      „Leitlinien: Attraktivität, Implementierung und Evaluation“ 

    Diskussion erforderlicher Komponenten für Leitlinien- 

                implementierung und –evaluation : Forschungsbedarf! [1] 

 

   1/2014: 1. DELPHI – Runde  

                 Abstimmung zu 26 Themen der Bereiche Implementierbarkeit,  

     Implementierung, Evaluation und übergreifende Aktivitäten 

                  

2-3/2014: 2. DELPHI – Runde  

                 Re-evaluation von Themen mit grenzwertigen Ergebnissen 

[1] Nothacker M. et al, ZEFQ 2013 
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2 Delphirunden zur 

Konsensfindung AWMF-DNVF 

• Akteure  

je 15 ausgewählte Experten aus AWMF/DNVF 

entweder Mitarbeit bei Tagung oder Mitglied des 

Vorstands/Präsidiums 

• Bewertungskriterien 

Relevanz und Machbarkeit bewertet auf einer 

Likertskala von 1-9; Relevanz ist entscheidend, 

Zustimmung mit >75% angenommen 

 

 Nach 2. DELPHI-Runde  

11 von 26 Themen priorisiert +  

Vorschläge zur Machbarkeit* 
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Ergebnisse AWMF-DNVF nach 2 Delphirunden 

Implementierbarkeit  

 1. Weiterentwicklung von Leitlinien-Formaten  
Kurzversionen, Patientenversionen, mobile Verfügbarkeit, Vertrauen schaffende Produkte 

 

2. Entwicklung von Instrumenten zur Unterstützung der  

     Implementierung (Pfade, Entscheidungshilfen, Informationshilfen)  

     und Entwicklung von Instrumenten zur Messung der  

     Konformität 

 

3. Sicherstellen der Aktualität von Leitlinien im Masterfile  

      (AWMF Register) und vor Ort  

 

4.  „Diagnostik“ bzw. Analyse notwendiger Abweichungen von 

      Leitlinienempfehlungen z.B. wegen Alter, Komorbidität,  

      Nebenwirkungen), die individualisierte Therapie- 

      entscheidungen nach sich ziehen*  
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Ergebnisse AWMF-DNVF nach 2 Delphirunden 

Implementierung  

 

     1. Diagnostik bzw. Analyse von Implementierungsschritten 

           (Kennen, Verstehen, Wollen, Tun) bezüglich Barrieren*  

 

     2. Ermittlung organisationsbezogener Faktoren, die die  

         Implementierung von Leitlinienempfehlungen fördern 

         und/oder hemmen*  
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Ergebnisse AWMF-DNVF nach 2 Delphirunden 

Evaluierung 

 
      1. Messung von Nutzen und Aufwand (Qualitäts- und  

               Wirtschaftlichkeitsindikatoren, Konsensfindung etc.) 

  

     2. Begleitende (formative) Evaluation der Implemen- 

         tierung* 

 

      3. Schließende (summative )Evaluation   
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Ergebnisse AWMF-DNVF nach 2 Delphirunden 

Übergreifende Aktivitäten 

 

      1. Aufbau von Partnerschaften für die Anwendung von 

         Leitlinien (Fachgesellschaften, Ärztekammern, KVen, Berufsverbände,  

              Krankenhausträger, Krankenkassen, Kommunen, Online-Plattform (en) etc.) 

 

     2. Integration der Thematik „Leitlinien“ in die Förderung 

         von Versorgungsforschung/Messung von Nutzen und  

          Aufwand (Qualitäts- und Wirtschaftlichkeitsindikatoren, Konsensfindung etc.) 
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Kooperation AWMF-DNVF 

-weitere Schritte-  

• Konkretisierung der Fragestellungen  

• Diskussion mit Projektträgern & Förderern 

• Gegenseitige Unterstützung beim Einbringen in die 

Förderprogramme der Versorgungsforschung (G-BA) 
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Gliederung  

• Was wollen wir? Mission 

• Wer sind wir? Mitglieder 

• Wie arbeiten wir? Organe  

• Was machen wir? Produkte 

• Wo wollen wir hin? Perspektive 
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Wo wollen wir hin- Perspektiven?  

 Verbesserung der finanziellen Ressourcen für die 

Versorgungsforschung Stärkung der Forschungsförderung für die 

Versorgungsforschung -Gro Ko stellt 75 Mio Euro für Versorgungsforschung 

zur Verfügung –Kriterien des G-BA?  

 Verbesserung Datenzugang Verbesserung des Datenzugangs & 

Verzahnung von Routinedaten mit der elektronischen Patientenakte, mit 

Registern und mit klinischen Studien für Versorgungsforschung; 

sektorübergreifende Qualitätssicherung mit Routinedaten ausbauen helfen 

 Stärkung des Profils des DKVF- Themen der 

Versorgungsforschung nach Relevanz und Bedarf priorisieren; Patienten- 

und Nutzerperspektive unter den Alltagsbedingungen in Mittelpunkt stellen; 

Patientenempowerment 
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Wo wollen wir hin- Perspektiven?  

 Verbesserung der Infrastrukturen für die 

Versorgungsforschung an Universitäten künftig mehr eigene 

Lehrstühle und Forschungseinrichtungen (Zentren) strukturell 

absichern; Lehrstühle, Nachwuchsakademien, Graduiertenkollegs 

oder eigene Studiengänge fördern 

 Intensivierung der Vernetzung mit allen an der 

Versorgung beteiligten Organisationen und Institutionen 
DNVF Foren Versorgungsforschung 

 Eigenständige Ausrichtung des Deutschen 

Kongresses für Versorgungsforschung ab 2015 
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Sie wollen mehr erfahren ? 

• Besuchen Sie unsere Webseite: www.dnvf.de 

 

• Registrieren Sie sich für den DNVF-Newsletter 

 

• Nehmen Sie an unseren DNVF-Seminaren teil 

 

• Arbeiten Sie in den DNVF-Arbeits- und Fachgruppen mit 

 

• Werden Sie oder Ihre Institution/Organisation Mitglied im 

DNVF 

• Nehmen Sie sich den Jahresbericht 2012-2013 mit 
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Vielen Dank ! 


